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.a""-numwand.;.ungen t.:ti.1•-.: l'ler Über-i~ar.g vo!l ;;:• !.n : ·•Que.rz si zu äem in 

::.0 km T:i.ere al] er-d~nr:s 'l1emp~rat;1ren vor;; r::tw8s über 6oo0c fl'f-:>:-.:-der~ 

lieh sind." De:r·artig :1ohe Tentperaturen in d·!es-ar Tief€.- f'!r5~f.'e1•'l""-:' 

nach d~n gegenwärtigen Vorstellungen ziemllch unwa.h::'.schein1 1.-.:h, es 
se~. denn„ daß aus 1r-g~ndwelchen GJ.•ünden eir.e sr--hr intensive, eng 

lokalisierte Aufhei~ung in der Tie!e stattfindet~ Bher dQnkbar wä= 

re ein scharfer Übergang von Gesteinen mit wasae~gefülltem Poren~ 
raum zu \'Öllig wasserfre:len Tief'engesteinen, Eine der-artige Vor= 

stellung wird gestützt von neuen Analysen physikalischer Prozesse 

in 1continentalen Thermalgeb1eten, nach denen eine Zirkulation· des 

Wassers bis 1r.. Tiefen von 1,;.ngef~hr 10 km angenommen werden mußr.. 

Nach den bisher vorl1egendP.n Ergebnissen handelt es sieh sowohl 
bei der 0 Gut;enberg~Zone" im oberen Ez•dmantel {80, "0220 km) als 

auch bei der Zone erniedrigter Geschwindigkeit in der oberen E~d~ 
kru~te (atif"a 8,." ~ \2 k1"'1)· um Strukturen" die sich über ganz~ Konti=, 

nente erBtre{;ken •-~ die aber, natürlich ata:Pken ~egionalen Schwa.i'.1= 

ktl:ngen in ihr•er T:i.efenlage uz-.tert:or•fen sinc,,, Ee ist eine de:;:, Haupt , 

aufgaben des tltUnte:i."nel:'41llens Erdmantel r. ~ diese für C:c..s tektonische 

Geschehan s;,1ichtiget"! Strukturen zu kartieren und rr.:tt anderen Beob= 

achtungen in Einkl~ng zu br:ingen_, 

St„Müller 
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